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Anzeige

In  der  riesigen  Halle  wirken
die  gelben  VacuLiftSaug
köpfe  wie  Spielzeug.  Aufge
reiht  hängen  sie  an  langen
KranGitterarmen  unter  dem
Dach    bereit  zuzupacken.
Auf 60 Metern Länge warten
unten  bis  zu  24  Tonnen
schwere  Betonelemente,  aus
denen  später  Hallendächer
werden,  darauf,  bewegt  zu
werden. Und tatsächlich, die
gelben  Vakuumköpfe  heben
sie wie von Geisterhand.

Ort  der  mysteriösen  Vor
gänge:  Ein  belgisches  Werk
für  Betonträger,  in  dem  die
HighTechGeräte  aus  Ems
detten die Last mittels Vaku
um heben. „ Wir arbeiten mit
dem,  was  andere  Leute  im
Kopf  haben“ ,  scherzt  Vacu
LiftInhaber Wilhelm Mäß.

Arbeit mit „ Nichts“
Um  das  Prinzip  der  Arbeit
mit  dem  physikalischen
„ Nichts“   zu  erklären,  greift
der  kaufmännische  Leiter,
Andreas  Schlickmann,  zum
Kugelschreiber. Er drückt mit
dem Daumen auf den Knopf,
der mit  einem  leisen  „ Klick“
durch Federkraft wieder nach
oben schnellt. Wäre jetzt ein
winziger Gummiteller an der

Spitze  des  Stiftes,  könnte
beim Zurückfedern ein Unter
druck  entstehen,  der  einen
Gegenstand ansaugt und be
weglich macht. So einfach ist
das. Und so kompliziert.

Denn  der  Hebeprozess  ist
immer  in  den  Gesamtablauf
einer Produktion eingebettet.
„ Der  Platz  ist  häufig  das
größte Problem“ ,  so Schlick
mann. Mitdenken ist gefragt.
Bauteile müssen bewegt wer
den,  ohne  ihre  Struktur  zu
verändern oder anzuecken.

So auch der Anspruch des
aktuellen  Projektpartners:
Der  europäische  Flugzeug
hersteller  Airbus  hält  die
Emsdettener  Mittelständler
seit  einigen
Monaten  in
Atem.  Aus
Spezialkunst
stoff  gegosse
ne FliegerTei
le müssen be
hutsam  aus
den  Formen
gehoben werden.

Es geht um Millimeter. Prä
zise  Berechnungen  sind  er
forderlich,  damit  auf  das
frisch gespritzte Material kei
ne  Zugkräfte  wirken,  die  zu
Lasten  der  Qualität  gehen
könnten.  „ Entformen  ohne
Spannung“   nennt  der  Fach
mann, was der Laie vielleicht
vom Basteln mit Gips kennt.

In  hoch  standardisierten
Sparten,  wie  der  Luftfahrt
und  Windkraftindustrie,

kann  VacuLift  Prozessden
ken aus 40 Jahren Erfahrung
einbringen. Und während der
Verkauf von Standardproduk
ten  lediglich  15  Prozent  des
Geschäfts ausmacht, erzielen
eben  solche  Speziallösungen
85  Prozent.  Ob  der  Unter
druck  mechanisch,  wie  an
hand  des  Kugelschreibers  il
lustriert,  erzeugt  wird,  oder
der Hebevorgang durch elek
trische  Pumpen  unterstützt
wird, ist fallabhängig.

Projekte  gibt  es  reichlich,
auf  dem  Schreibtisch  des
Chefs stapeln  sich Schichten
technischer  Zeichnungen.
„ Wir  haben  Glück  gehabt,
dass wir Großaufträge genau

zur  rechten
Zeit  hereinge
holt  haben“ ,
kommentiert
Mäß die Wirt
schaftskrise.
„ Wir  konnten
noch Arbeiten
vergeben,  als

bei vielen Kollegen aus  dem
Metallbau  die  Aufträge  ein
brachen.“

Unlängst  hat  VacuLift  so
gar ein mittelständisches Un
ternehmen  für  Automatisie
rungstechnik  im  Sauerland
zugekauft.  Qualität  und
Standorttreue  sind  für  Mäß
selbstverständlich,  schließ
lich  lernte  er  den  Metallbau
bei  der  Firma  Jürgens  vor
über 40 Jahren von der Pike
auf. Viele Metallarbeiten wer

den bis heute  vor  Ort ver
geben.  Und  wird  der  Pro
duktionsPlatz knapp, mie
tet  man  lieber  temporär
Flächen  in der  erweiterten
Nachbarschaft,  als  sich
Standortfragen zu stellen.

„ Auf  dem  Markt  tum
meln sich viele, aber keiner
erreicht  unsere  Qualität“ ,
sagt  Schlickmann  und
greift  einen  Saugkopf  aus
dem  Wartungsregal.
„ 1976“  steht auf dem abge
wetzten  Messingschild.
„ Unsere  Produkte  halten
eben  länger  als  der  Ab
schreibungszeitraum“ ,  so
Schlickmann.  „ Unsere
Kunden  wissen  das  zu
schätzen.“ K Peter Beutgen

Geisterhände im Einsatz
Die Emsdettener Firma VacuLift bewegt tonnenschwere Lasten mittels Vakuumköpfen

EMSDETTEN K Ob tonnen
schwer oder millimeterge
nau: Seit 40 Jahren bewegt
die Firma VacuLift Bauteile
wie von Geisterhand. Mehr
als 20.000 Geräte sind heu
te weltweit im Einsatz.

Lösungen  mit  Köpfchen
zeichnen  die  Konstrukteure
von VacuLift aus. Foto VacuLift

Emsdetten K  Seit Unterneh
mensgründer  Rudolf  Gla
nemann Ende der 60er Jah
re  des  vergangenen  Jahr
hunderts  Patente  auf
selbstsaugende Vakuumhe
ber  anmeldete,  wurde  die
Technik an der Kuhlmann
straße  konstant  weiterent
wickelt.

Die  Standard  und  Indi
viduallösungen  in  der  He
betechnik  werden  heute
nicht  nur  für  Glas,  Metall
und  empfindliche  Oberflä
chen  verwendet,  sondern
durchaus auch für schwere
Lasten  mit  leicht  porösen
Oberflächen wie Stahlguss,
Holz, GFK, Sandstein oder
Beton.

Ein  pumpenunterstütz
tes  Basisgerät  trägt  bis  zu

1250  Kilogramm  und  kann
mit weiteren Geräten „ verket
tet“  werden, um größere Las
ten zu heben.

Der  vorherige  Eigentümer
hat  sich  2000  aus  dem  Ge
schäft  zurückgezogen.  Mit
Wilhelm  Mäß  übernahm  im
Anschluss  eine  technische
Führungskraft aus dem eige
nen Hause das Unternehmen.
Seit  nunmehr  zehn  Jahren
setzt  Mäß  auf  moderates
Wachstum  und  eine  breite
Branchenstreuung.  Dadurch
erreichen  die  Spezialisten
von der Kuhlmannstraße eine
breite  Risikostreuung.  Mit
Schichtdienst,  Arbeitszeit
konten und Zeitarbeitern rea
gieren  sie  flexibel  auf
Schwankungen  in  den  Auf
tragsbüchern. K Peter Beutgen

Erfolgsrezept:
Moderat Wachsen

VacuLift setzt auf Konstanz und Qualität

Unternehmenssteckbrief
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Die Fakten zur Firma:
K VacuLift Maschinenbau GmbH
K Gegründet: 1967
K Inhaber: Wilhelm Mäß
K Mitarbeiter:  Rund  35  plus  Aushilfskräfte  nach  Bedarf  in
Emsdetten  sowie  30  bei  der  Tochterfirma  V+M  Systems  in
Warburg (Sauerland)
K Leistungen: Mechanische und elektrische Vakuumheber für
empfindliche Lasten von einem bis 50.000 Kilogramm, Stan
dard und Individuallösungen für den Transport von Bauteilen,
Systeme und Bauteile für den Transport mit Vakuumtechnik.
K Anschrift:  Kuhlmannstraße  12,  48282  Emsdetten,  Tel.
93730
K Internet: » www.vaculift.de, info@vaculift.de

S T A N D O R T EM S D E T T E N

Speziallösungen  entwickeln  die  Techniker  von  VacuLift  im
Team und nutzen dabei 40 Jahre Erfahrung. EVFoto Beutgen

Wir haben Glück gehabt,
dass wir Großaufträge ge
nau zur rechten Zeit he

reingeholt haben.
WILHELM MÄß

„ .................................

........................................

“

Scheinbar mühelos wuchten die Hebekonstruktionen mächtige Betonplatten an ihren Bestimmungsort. Foto VacuLift

Emsdetten K Zum Sommerfest
in die Turnvilla  lädt das FO
RUM@work am Samstag, 26.
Juni, ab 16 Uhr. Nach einem
Vortrag des Vereinsvorsitzen
den  Walter  Thomaschky,
über  Möglichkeiten  und  An
gebote für Unternehmen und
einer  Begehung  der  Räum
lichkeiten,  findet in der Gas
tronomie  „ Heimspiel“   das
Sommerfest  mit  Grillen  im
Außenbereich statt.

Der  Gesundheitssport  des
TV Emsdetten, heute ein fes
ter Begriff,  verzeichnet  auch
bei lokalen Unternehmen, die
Angebote für ihre Mitarbeiter
nutzen, große Nachfrage. In
teressenten  an  der  offenen
Veranstaltung,  die  noch  in
den EinladungsVerteiler auf
genommen oder nur am Som
merfest teilnehmen möchten,
erreichen  die  Initiatoren  un
ter » thomas bueker@spkeo.de

Aktiv in Betrieben

Sommerfest
im Zeichen
des Sports

Emsdetten K Wie  kann  man
neue Produkte, Themen oder
Prozesse in einem Unterneh
men erfolgreich  planen, um
setzen  und  kontrollieren?
Wie  erlangen  altbewährte
Verfahren  mehr  Effektivität
und  Effizienz?  Wie  können
Bedürfnisse von Kunden bes
ser befriedigt werden?

Fragen, denen die Initiato
ren des Unternehmensforums
mit  dem  nächsten  Wirt
schaftsfrühstück  am  Diens
tag, 1. Juni, 8.30 Uhr, in Stro
etmanns  Fabrik  auf  den
Grund  gehen  wollen.  Zum
Thema  „ Innovationsmanage
ment“   referiert  Dr.  Bernd
Himmerich  von  der  Dort
munder Manzel+Himmerich
Consulting GbR, die  schwer
punktmäßig in den Bereichen
Consulting,  Coaching  und
Training tätig ist.

Als ein Teil  der Unterneh
mensstrategie  hat  das  Ma
nagement  von  Innovationen
einen  hohen  Stellenwert  bei
der  Leitung  eines  Betriebes.
Eine  Tatsache,  die  Himme
rich  während  der  rund  ein
stündigen  Frühstücksveran
staltung beleuchten wird. Als
zertifizierter Partner des EU
Programmes  „ IMProve“   be
rät  die  Manzel+Himmerich
Consulting GbR seit fast zehn
Jahren  Kunden  unterschied
lichster Branchen.

Anmeldungen  zum  Wirt
schaftsfrühstück bis Ende der
Woche  unter K Fax/Tel.
(02572)   92 21 99  oder  wirt
schaft@emsdetten.de

Neues managen

Innovation
braucht

Kontrolle
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